Information für Grundschulen: Ein Film mit Kinderreportern im Langenfelder Rathaus

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen der Langenfelder Grundschulen,
alle Langenfelder Vorschulkinder werden jährlich ins Rathaus eingeladen, um dort an einer Erlebnisführung teilzunehmen.
Auf Wunsch von Grundschulen haben wir nun einen weiteren Baustein der politischen Bildung für Kinder erstellt: Einen Film über das Langenfelder Rathaus, den Grundschüler*innen aktiv mitgestaltet haben. Gerne können Sie diesen fünfunddreißig-minütigen Film mit dem Namen „Die Langenfelder Kinderreporter: Wir entdecken das Rathaus“ jederzeit gemeinsam mit Ihren Klassen anschauen. Sie finden ihn auf dem YouTube-Kanal der Stadt Langenfeld unter https://youtu.be/jfRBRrqQDQI?si=YtvcfqvhIvbHsddG 

Weitere Informationen für Interessierte: 
Da staunten die Erwachsenen nicht schlecht: Im November 2025 zog eine Gruppe Grundschülerinnen und – Schüler durch das Verwaltungsgebäude der Stadt Langenfeld; ausgestattet mit Kameras, Tonaufnahme-Gerätschaften und Beleuchtungs-Equipment. 
Hierbei handelte es sich um ein von Ingrid Graser (städtische Kinder- und Jugendbeteiligung) ins Leben gerufenes Kinderreporter-Projekt, das in Kooperation mit dem Bereich politische Bildung der VHS Langenfeld umgesetzt werden konnte. 
Ausgangslage war der Wunsch von Grundschulkindern, Einblick in verschiedene Aufgabenbereiche einer Stadtverwaltung zu erhalten. In Vorbereitung auf das Projekt wurden mögliche Fragen von Kindern und Ideen für Drehorte im Rathaus gesammelt. Acht Kinder nahmen als Kinderreporter*innen teil und erkundeten das Gebäude an 5 Drehterminen. 
Zur Unterstützung hatten die Nachwuchs-Journalisten nicht nur Frau Graser als Prozessbegleitung, sondern auch Remigius Rupik (Rupik-Marketing), der als Profi in Sachen Film- und Ton-Technik, Bild- und Audio-Bearbeitung sowie Social Media engagiert wurde. Frau Hanke, Lehrerin der meisten jungen Teilnehmenden, unterstützte ihre Schützlinge ebenso. 
So kam es, dass der frischgebackene Bürgermeister Gerold Wenzens gefragt wurde, ob er alles in der Stadt alleine bestimmen kann. Ein Kollege aus dem Wahlamt erklärte, wie man eigentlich in den Stadtrat kommt. Im Ordnungsamt wurden Sicherheitswesten anprobiert und im Sportbüro kam Bewegung ins Spiel. Spannend fanden die Kinder auch, welche wertvollen Gegenstände im Fundbüro abgegeben worden sind und welche Vorhaben eine Gemeinde durch Steuern und Abgaben finanziert. Wie das Jugendamt und die Kinder- und Jugendbeteiligung dafür sorgen, dass es den Heranwachsenden in Langenfeld möglichst gut geht, wurde ebenso erfragt; auch, was der Bereich Kultur für junge Menschen zu bieten hat.  Im Sozialamt fanden die kleinen Reporter heraus, wie hilfsbedürftige Personen Unterstützung erhalten. Ebenso wurde im Interview herausgefunden, was im Bauamt geschieht. Von besonderem Interesse war hier auch die Arbeit des Klimaschutz-Teams. Als schönsten Raum im Haus erkoren die Kinder natürlich das Trauzimmer. Bei so vielen tollen Eindrücken konnte das Referat für Personal und Organisation glücklicherweise direkt über Ausbildungsmöglichkeiten informieren.
